
 

 

 

A.1.1.1 Saldenabfrage 

A.1.1.1.1 Segmentversion 8  

Die Saldenabfrage liefert für das angegebene Konto bzw. für alle Konten des Kun-
den den aktuellen Saldo sowie weitere Saldeninformationen zurück. 

 

 
Das Kundenprodukt muss damit rechnen, dass Salden auch in 
Fremdwährung (nicht EUR) geliefert werden können (z.B. bei der 
Abfrage von Währungskonten). 
 

 
Realisierung Bank: optional 
Realisierung Kunde: optional 

 Kundenauftrag 

 Format 

Name: Saldenabfrage 
Typ: Segment 
Segmentart: Geschäftsvorfall 
Kennung: HKSAL 
Bezugssegment: - 
Version: 8 
Sender: Kunde 
 
Nr. Name Ver-

sion 
Typ For-

mat 
Län-
ge 

Sta-
tus 

An-
zahl 

Restriktionen 

1 Segmentkopf 1 DEG   M 1  

2 
 

Kontoverbindung 
international 

1 DEG kti # M 1  

3 Alle Konten 1 DE jn # M 1  

4 Maximale Anzahl 
Einträge 

1 DE num ..4 C 1 >0 

O: „Eingabe Anzahl Ein-
träge erlaubt“ (BPD) = „J“ 

N: sonst 

5 
 
 

Aufsetzpunkt 1 DE an ..35 C 1 M: vom Institut wurde ein 
Aufsetzpunkt rückgemeldet 

N: sonst 

 Belegungsrichtlinien 

Kontoverbindung international 

Wählt der Kunde die Option „Alle Konten“, so ist eine beliebige gültige Kontoverbin-
dung des Kunden einzustellen. 

 Kreditinstitutsrückmeldung 

 Beschreibung 

Das Kreditinstitut hat in jedem Fall den „gebuchten Saldo“ zurückzumelden. Falls im 
Kreditinstitut verfügbar, können auch die anderen Kontoinformationen rückgemeldet 
werden. Die Währung, in der die Beträge rückgemeldet werden, entspricht stets der 
Kontenwährung. 



 

 

Beispiele zur Verwendung der Felder in der Saldeninformation: 

 Beispiel 1 Beispiel 2 Beispiel 3 

Gebuchter Saldo:  1000 EUR  -300 EUR       -800 EUR      

Kreditlinie (Dispo):  500 EUR 500 EUR      500 EUR      

Verfügbarer Betrag: 1500 EUR 200 EUR 0 EUR 

Überziehung:  0 EUR  0 EUR  300 EUR  

 
Falls der Kunde „Alle Konten“ gewählt hat, ist das Segment „Saldenrückmeldung“ 
für jedes Konto jeweils einmal einzustellen. 

 Format 

Name: Saldenrückmeldung 
Typ: Segment 
Segmentart: Geschäftsvorfall 
Kennung: HISAL 
Bezugssegment: HKSAL 
Version: 8 
Anzahl: n 
Sender: Kreditinstitut 
 
Nr. Name Ver-

sion 
Typ For-

mat 
Län-
ge 

Sta-
tus 

An-
zahl 

Restriktionen 

1 Segmentkopf 1 DEG   M 1  

2 
 

Kontoverbindung 
international 

1 DEG kti # M 1  

3 Kontoproduktbe-
zeichnung 

1 DE an ..30 M 1  

4 Kontowährung 1 DE cur # M 1  

5 Gebuchter Saldo 2 DEG sdo # M 1  

6 
 

Saldo der vorge-
merkten Umsätze 

2 DEG sdo # O 1  

7 Kreditlinie 1 DEG btg # O 1  

8 Verfügbarer Betrag 1 DEG btg # O 1  

9 Bereits verfügter 
Betrag 

1 DEG btg # O 1  

10 Überziehung 1 DEG btg # O 1  

11 Buchungszeitpunkt 1 DEG tsp # O 1  

12 
 

Fälligkeit 1 DE dat # C 1 O: bei Kreditkartenkonten 

N: sonst 

13 Ab Monatswechsel 
pfändbar 

1 DEG btg # O 1  

 Belegungsrichtlinien 

Überziehung 

Dieses Feld darf nur belegt werden, wenn der verfügbare Betrag Null ist (s. auch 
Beispiel). 

Buchungszeitpunkt 

Datum, an dem der Saldo (DEG „Gebuchter Saldo“) gebucht wurde. Dieses Datum 
muss nicht mit dem Datum der Übertragung des Saldos, das in die DEG „Gebuchter 
Saldo“ eingestellt wird, identisch sein. 

 



 

 

 
 
Die vom Kreditinstitut übermittelten Daten kann das Kundenprodukt 
dazu verwenden, dem Kunden beliebige abgeleitete Informationen 
zu seinem Konto (z.B. Disposaldo, offener Saldo, Verfügungsrah-
men, Limit) zu errechnen und zur Verfügung zu stellen. 
 

 Ausgewählte Beispiele für Rückmeldungscodes 

Code Beispiel für Rückmeldungstext 

0020 Auftrag ausgeführt 

3040 Auftrag nur teilweise ausgeführt 

9210 Keine gültige Kontoverbindung des Kunden 

9210 Konto hat keinen Saldo, da Depotkonto 

 Bankparameterdaten 

 Format 

Name: Saldenabfrage Parameter 
Typ: Segment 
Segmentart: Geschäftsvorfall 
Kennung: HISALS 
Bezugssegment: HKVVB 
Version: 8 
Sender: Kreditinstitut 
 
Nr. Name Ver-

sion 
Typ For-

mat 
Län-
ge 

Sta-
tus 

An-
zahl 

Restriktionen 

1  Segmentkopf  DEG   M 1  

2  Maximale Anzahl 
Aufträge 

 DE num ..3 M 1  

3  
 

Anzahl Signaturen 
mindestens 

 DE num 1 M 1 0, 1, 2, 3 

4  Sicherheitsklasse  DE code 1 M 1 0, 1, 2, 3, 4 

5  Parameter Salden-
abfrage 

1 DEG   M 1  

 



 

 

B. DATA DICTIONARY 

 

A 

Ab Monatswechsel pfändbar 

Gibt an, welcher Betrag auf dem Konto des Kunden ab dem Monatswechsel 
pfändbar ist. 

Typ: DEG 
Format: btg 
Länge: # 
Version: 1 

 

P 

Parameter Saldenabfrage 

Auftragsspezifische Bankparameterdaten für den Geschäftsvorfall „Salden-
abfrage“. 

Nr. Name Ver
sion 

Typ For-
mat 

Län-
ge 

Sta-
tus 

An-
zahl 

Restriktionen 

1 Eingabe Anzahl 
Einträge erlaubt 

1 DE jn # M 1  

 
Typ: DEG 
Format:  
Länge:  
Version: 1 
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